
Befragung zu Medikamentenwissen und medikamentenbezogener 
Belastung bei Angehörigen von Demenzpatienten 

 

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr,  

wir wenden uns an Sie im Rahmen unseres Forschungsprojekts zum Thema 
„Umgang mit Medikamenten bei Demenzpatienten“.  

Ihre Erfahrungen als pflegender Angehöriger sind von großem Wert, und daher 
würden wir uns freuen, wenn Sie an unserer anonymen Befragung teilnehmen.  

Der Fragebogen befasst sich mit folgenden Themen: 

1. Wissen über die Medikamente des Patienten: 

Wir möchten mehr über Ihr Wissen bezüglich der Medikamente erfahren, die Ihr 
Angehöriger einnimmt. Dies hilft uns, die Versorgung von Demenzpatienten zu 
verbessern. 

2. Belastung durch medikamentenbezogene Unterstützung: 

Wir interessieren uns dafür wie Sie die Unterstützung in Bezug auf die 
Medikamenteneinnahme empfinden. Welche Herausforderungen ergeben sich 
für Sie als Angehöriger? 

3. Umgang mit den eigenen Medikamenten: 

Wir möchten wissen, wie Sie persönlich mit Ihren eigenen Medikamenten 
umgehen. Hat die Pflege Ihres Angehörigen Einfluss auf Ihre eigene 
Medikamenteneinnahme? 

Ihre Teilnahme ist freiwillig, und alle Angaben werden streng vertraulich behandelt. 
Die Befragung dauert etwa 15 Minuten. Sie können die Umfrage jederzeit nach 
eigenem Ermessen abbrechen. Da alle Daten vollständig anonym gesammelt 
werden, ist ein Widerruf oder eine Änderung der Daten nach Abgabe des Bogens 
nicht mehr möglich. 

 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung! 

Wenn Sie Fragen zur Befragung haben, können Sie 
uns gerne kontaktieren.  

Wenden Sie sich dazu an Herrn Tim Koßmann, 
Medizinische Fakultät | Institut für Pharmazie | 
Klinische Pharmazie Brüderstraße 32 04103 Leipzig 

E-Mail: cg-demenz@medizin.uni-leipzig.de 

 

QR-Code zur Umfrage 


